
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung
Mit Hilfe einer kleinen Kneifzange wird der Mantel der Batterie an mehreren Stellen am
Rand auf gekniffen. Nun lässt sich die Batterie mit Hilfe der Spitzzange problemlos
aufbiegen. Die beiden ineinander gestülpten Becher werden getrennt und die Membran
wird entfernt. Die beim Öffnen der Batterie austretende Flüssigkeit wird mit Unitest-
Papier auf ihren pH-Wert getestet.

Gefährdungsbeurteilung
Zerlegen und Untersuchen einer frischen Zink-

CfL EC2
29.12.2015

Musterschule

Versuchskategorie
Elektrochemie

2.1 Entsorgung
Aufarbeitung

3. Substitution

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung
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6. Schutzmaßnahmen
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2.2 Aufarbeitung
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Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

9
6
8

H410 P273Zink Pulver
Pulver, stabilisiert

ACHTUNG

Gefäß Nr.1: feste Abfälle anorganisch

9061

Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Hoch

Phys.-chem. Akut.Gesund. Chron. Gesund. UmweltFeststoff

20 °Cbei

8
8
8

H272  H314  EUH 044 P210  P301 + P330 + P331
P305 + P351 + P338  P309 +
P311

Silberoxid

GEFAHR

Gefäß Nr.1: feste Abfälle anorganisch

2

Hoch Mittel Vernachlässigbar Vernachlässigbar

Phys.-chem. Akut.Gesund. Chron. Gesund. Umweltkeine Sdt vorhanden

20 °Cbei

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen
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